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Übersicht

• Was sind Alcohol Health Warning Labels? 

Divergierende Definitionen und Praxisbeispiel für eine 

Forschungsprojekt

• Wer interessiert sich aktuell für das Thema? 

Hintergründe zur aktuellen Diskussion

• Was weiß man zur Wirkung von Alcohol Health Warnings Labels? 

Ergebnisse aus rezenten Reviews

• Wo werden Alcohol Health Warning Labels eingesetzt und wo lohnt 

es sich genauer hinzuschauen? 

Fallbeispiel Irland

• Worüber wird uMn zu wenig geredet? 

Ethische und praktische Überlegungen

• Was sagen Sie dazu? 

Hoffentlich ausführliche Diskussion :)
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WAS SIND ALCOHOL HEALTH WARNING LABELS?



Es ist gar nicht so klar, was AHWL überhaupt sind!

• Überbegriff „alcohol labeling“: five elements that could be useful to consumers (Kokele et al., 

2021)

1. list of ingredients

2. nutritional information

3. serving size and servings per container

4. definition of moderate intake (low risk drinking guidelines) 

5. health warning label (HWL)

• “As there is not a single definition of “alcohol HWL”, labels can differ in how they are developed, 
implemented and evaluated (…). As health warning labels, we consider labels that are containing 
information on the relationship between alcohol and health outcomes. We do not focus on drinking 
guidelines and standard drinks labelling, as this has been carried out elsewhere” (Kokele et al., 2021)

• AHWL are defined in this review as labels found on alcohol containers and that include text and/or images 
(or symbols) about the health risks associated with the consumption of alcohol, or information pertaining 
to standard drinks or low-risk drinking guidelines. (Giesbrecht et al., 2021)
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Praxisbeispiel: Studie zu Warnhinweisen der WHO (2023)
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Quelle: https://extranet.who.int/dataformv3/index.php/112836

https://extranet.who.int/dataformv3/index.php/112836


Praxisbeispiel: Studie zu Warnhinweisen der WHO (2023)
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Praxisbeispiel: Studie zu Warnhinweisen der WHO (2023)
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Praxisbeispiel: Studie zu Warnhinweisen der WHO (2023)
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HINTERGRÜNDE ZUR AKTUELLEN DISKUSSION



Hintergrund: Warum beschäftigen wir uns mit Warnhinweisen?

• Handbuch Alkohol Österreich

− Jedes Jahr Schwerpunktthema

− 2022: Alkohol und Krebs 

• Wirkungsbeleg

− Ethanol in die oberste von fünf Gruppen von Risikofaktoren (karzinogen, wahrscheinlich 
karzinogen, möglicherweise karzinogen, nicht eingestuft und wahrscheinlich nicht 
karzinogen). 

− Die Einteilung in diese fünf Kategorien erfolgt nicht nach der Ausprägung des Risikos, 
sondern anhand der Evidenzstärke

− Krebs der Mundhöhle, des Kehlkopfs und Rachens, der Speiseröhre, der Leber, des 
Dickdarms und der weiblichen Brust (nach der Menopause) (World Cancer Research Fund International/ IACR)

• Ausbreitung

− 4,1 % aller Krebsneuerkrankungen als alkoholassoziiert eingestuft (Rumgay et al. 2020)

− Männer stärker betroffen als Frauen

− Ca. 47 % aller Krebserkrankungen entfallen auf Personen mit problematischen Konsum 
(mehr als 60 Gramm pro Tag), 39 % auf Personen mit einem Konsum zwischen 20 bis 60 
Gramm, 14 % auf Personen mit <20 Gramm

− Besonderheit Brustkrebs: bei Frauen entfällt ein höherer Anteil bereits auf niedrige 
Konsumgruppen
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Hintergrund: Warum beschäftigen wir uns mit Warnhinweisen?

• Internationale Aktivitäten (WHO, EC)

− Europe‘s Beating Cancer Plan

− Handlungsrahmen 2022-25

− „Evidence into Action Alcohol (EVID-ACTION)“
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Hintergrund: Europe‘s Beating Cancer Plan

• “The Commission will increase support 

for Member States and stakeholders (…) 

to achieve a relative reduction of at least 

10% in the harmful use of alcohol by 

2025”

• “Furthermore, the Commission will review 

its promotion policy on alcoholic 

beverages and in addition propose a 

mandatory indication of the list of 

ingredients and the nutrition declaration

on alcoholic beverage labels before the 

end of 2022 and of health warnings on 

labels before the end 2023.”
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WHO Handlungsrahmen 2022-25

• Erstmalig „alcohol use“ anstelle von 

„harmful use“ als Zielvariable

• In total, six areas are prioritized

− alcohol pricing

− alcohol availability

− alcohol marketing

− health information, with a specific focus 

on alcohol labelling

− health services’ response

− and community action.
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Hintergrund: WHO Projekt: EVID-ACTION

• Evidence into Action Alcohol: von „Erkenntnissen zu Taten beim Alkoholkonsum“ 

(Start Dezember 2022, 10 Mio.)

• Zu den Handlungsschwerpunkten von EVID-ACTION gehören:

• Verbreitung der besten verfügbaren Erkenntnisse über Handlungsoptionen zur Reduzierung des Alkoholkonsums 

und der dadurch bedingten Schäden;

• Erweiterung der Gesundheitskompetenz und des Wissens der Öffentlichkeit über alkoholbedingte Schäden, 

einschließlich der Zusammenhänge zwischen Alkoholkonsum und Krebs;

• Verbesserung der Kennzeichnungsvorschriften für alkoholische Getränke;

• Ausweitung von Vorsorgeprogrammen und Kurzinterventionen in Bezug auf Alkoholkonsum in verschiedenen 

Umfeldern

• Vorantreiben der vorrangigen Handlungsbereiche des Handlungsrahmens für die Alkoholpolitik in der 

Europäischen Region (2022–2025), der von den Mitgliedstaaten auf der 72. Tagung des WHO-Regionalkomitees 

für Europa angenommen wurde.

https://www.who.int/europe/de/news/item/07-12-2022-new--10-million-who-eu-project-will-translate-evidence-into-action-to-reduce-alcohol-consumption-

and-harms
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WO WERDEN HEALTH WARNINGS EINGESETZT?



Wo werden Warnhinweise verwendet?

• WHO Europe: 28% of member states had some legislation 
on certain aspects of health information labelling, with a 
main focus being pregnancy or underage drinking.

• Warnhinweise sind in der Bevölkerung populärer als andere 
Maßnahmen (Giesbrecht & Greenfield 1999, Thomson et al. 2012, Dekker et al 2020)
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Einsatz von Gesundheitsinformationen in WHO Europe
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Einsatz von Gesundheitsinformationen in WHO Europe
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Health Warnings in den US (seit 1988)

19

• Wenig Belege, dass sich

Risikowahrnehmungen oder das 

Konsumverhalten verändert hat. 
Scammon et al., Kokele e al. (2021) 



WELCHE ERKENNTNISSE BESTEHEN ZUR WIRKUNG VON 

WARNHINWEISEN



Rezentere Reviews: Krebserkrankungen verstärkt im Fokus 
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Effekt(e) von AHWL sehr heterogen und unterschiedlich 

beurteilt

• Unterschiedlicher Outcomes: Einstellungen, Verhaltensintenionen, “mit

anderen darüber reden”, Emotionen, Akzeptanz von Warnhinweisen. 

Tatsächliches Kauf- oder Konsumverhalten hingegen selten. (Kokele et al. 2021)

• Effekte von AHWL sind gering bis nicht existent, sowohl in Bezug auf 

Wissensvermittlung, Risikoeinschätzungen oder Verhaltensänderungen 
(Babor et al. 2003, Stockwell et al. 2006)

• AHWL haben den größten Effekt auf Gelegenheitskonsumenten, aber kaum 

bis gar keinen Effekt auf Personen die stark konsumieren (Thomas et al. 2014)

• Sogar Personen, die ihren Konsum reduzieren wollen, schenken AHWL nur 

wenig Aufmerksamkeit (Kersbergen & Field 2017)
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Argumente für Warnhinweise trotz geringer Effekte

• Konsumentenschutz (Recht zu wissen, welche Risiken mit einem Produkt 

verbunden sind)

• Erreichen potenziellen Konsument:innen und sind unmittelbar dort platziert, wo 

Kaufentscheidungen fallen

• AWH können Unterstützung für andere (restriktive) alkoholpolitische Maßnahmen 

oder ihren Effekt erhöhen  (Preiserhöhungen, Angebotsreduktion, 

Werbebeschränkungen) (Giesbrecht et al. 2021)

− AHWL haben das Potenzial “to change the conversation about alcohol” (als ein Produkt, 

das besonderer Regulierung bedarf) (Wilkinson & Room 2009)

− AHWL may play a role in shifting social norms to reduce risks (Thomas et al. 2014)
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Fokus auf eine möglichst wirksame Gestaltung von 

Warnhinweisen

• Schlussfolgerung

− bisherige Warnungen (“drinking and driving”, “please drink responsibly”)  sind nicht effektiv und 
wenig Potenzial Einstellungen oder Verhalten zu verändern (Giesbrecht et al., 2021)

− “room for improvement in the content of health warnings on alcohol packaging” (Kersbergen & Field 2017)

• Unterschiedliche Gestaltung: Schrift, Piktogramme, Bilder (und alle möglichen 
Kombinationen) sowie gleichbleibende oder wechselnde Botschaften (Kokele et al. 2021)

• je stärker die Formulierung und je deutlicher der Kausalzusammenhang betont wird 

(Sillero-Rejon et al.) Bilder können im Vergleich zu aussschließlichem Textbotschaften mehr

Angst, negative Gefühlsregungen oder Reaktanz verursachen (Kokele et al.2021)

• several characteristics of AWLs that will increase the attention paid to them by those 

viewing them: a label on the front; a combination of text and image warnings; 

enhanced pictorial representation; and large warning labels
(Giesbrecht et al., 2021; Jones et al. 2022)
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Ergebnisse nach wie vor zwiespaltig

• Kein zusätzlicher Effekt durch Warnhinweise zusätzliche zu bereits bestehenden Drinking

Guidelines (Gold et al. 2021)

• Spezifische Warnungen vor Krebserkrankungen haben eine höhere Glaubwürdigkeit als

allgemeine Warnungen und mehr Akzeptanz(Blackwell et al., 2018, Jones et al. 2021)

• While an online experiment showed a selection of alcoholic drinks in the given scenario to 

be lower after seeing image-and-text labels compared to text-only labels, this finding did 

not replicate in a naturalistic lab shopping setting among adult regular drinkers, where 

none of the labels affected purchasing behaviour (Giesbrecht et al., 2021)
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Ergebnisse nach wie vor zwiespaltig

• Meistens experimentelle Designs mit geringer 
externer Validität

• The majority of the current evidence regarding 
alcohol health warning labels comes from very 
short interventions in the online or the 
laboratory setting as opposed to the real 
world, and there is rather large diversity in the 
content and format of labels being evaluated
(Kokele et al. 2021)

• The most compelling research to date comes 
from the Yukon experiment, which found that 
respondents increased their awareness of 
cancer as a risk factor when recalling the 
AWLs, reported drinking less after being 
exposed to the AWLs, and that alcohol sales 
declined during the intervention (Giesbrecht et al. 2021, 

Zhao et al. 2020)
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WELCHE AKTUELLEN ENTWICKLUNGEN SIND ZU 

BEOBACHTEN?



Rechtliche Grundlagen für Werbeeinschränkungen

Eine Analyse des Verfassungsrechts sowie europäischer und internationaler 

Menschenrechte zeigt, dass Beschränkungen der Alkoholwerbung zwar 

Grundrechtseingriffe darstellen, die aber als legitime Maßnahmen z.B. zur 

Verwirklichung gesundheitspolitischer Zwecke gerechtfertigt sind. Im Rahmen der 

Verhältnismäßigkeitsprüfung bleiben evidenzbasierte Aussagen zur Effektivität 

von Präventionsmaßnahmen ein wichtiger Baustein, wobei Regulierern bei 

Prognoseentscheidungen ein erheblicher Beurteilungsspielraum zukommt.
Zöckler, M. (2022): Einschränkungen des Alkoholmarketings. Rechtliche Rahmenbedingungen, Suchttherapie, 23(1), 12.
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Fallbespiel Irland
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Fallbespiel Irland
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• Juni 2022: Irland übermittelt Verordnungsentwurf Alcohol Labelling Regulations an die 
Europäische Kommission. https://ec.europa.eu/growth/tools-
databases/tris/index.cfm/en/search/?trisaction=search.detail&year=2022&num=441&dLa
ng=EN

• Technical Regulation Information System (Transparenz nationaler Vorschriften, Sicherung 
eines homogenen Binnenmarktes, Möglichkeit der Kommentierung durch andere EU 
Staaten)

• Dezember 2022: 9 Länder haben kommentiert und Einwände eingebracht, trotzdem hat die 
EC hat den Vorschlag nicht blockiert.

• “We are very grateful and indeed somewhat surprised – and somewhat surprised is an 
understatement that our proposals got through that EU assessment process successfully,”
Claire Gordon, manager of the tobacco and alcohol control unit at the Irish Department of Health

• Aktuell: Begutachtung durch Welthandelsorganisation

(Reilly & Ewert 2023)

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/index.cfm/en/search/?trisaction=search.detail&year=2022&num=441&dLang=EN
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/index.cfm/en/search/?trisaction=search.detail&year=2022&num=441&dLang=EN
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/index.cfm/en/search/?trisaction=search.detail&year=2022&num=441&dLang=EN


METHODISCHE UND PRAKTISCHE ÜBERLEGUNGEN



KREBSERREGENDE LEBENSMITTEL – DAS SOLLTEN SIE DAZU WISSEN

(STIFTUNG WARENTEST: HTTPS://WWW.TEST.DE/KREBS-WELCHE-LEBENSMITTEL-DAS-RISIKO-ERHOEHEN-5451568-0/)

ERNÄHRUNG AN JEDER 3. KREBSERKRANKUNG SCHULD: 5 LEBENSMITTEL ERHÖHEN IHR RISIKO

Soll man alle Nahrungsmittel mit gefährlichen Inhalten kennzeichnen ?

rotes Fleisch Wurst MilchZucker Alkohol Wasser

IST ES SINNVOLL ALLE LEBENSMITTEL ZU DENORMALISIEREN ?

https://www.test.de/Krebs-Welche-Lebensmittel-das-Risiko-erhoehen-5451568-0/


Soll man Alkohol generell denormalisieren (Bevölkerungsansatz) 

oder nur den Exzess (Problemansatz)?

Genuss problematischer Konsum pathologischer Konsum



Wieviel kann man auf eine Flasche schreiben?
(praktische Überlegungen)

WER KANN DAS LESEN? – WER LIEST DAS?

(PROBLEM BEIPACKZETTEL FÜR MEDIKAMENTE)



Sind sachliche Informationskampagnen sinnvoller?
(praktische und ethische Überlegung)

DA KANN MAN UMFASSENDE INFO FÜR INTERESSIERTE ANBIETEN

(ABER OFT IST DIE INFORMATION AUF ABSCHRECKUNG

UND NICHT AUF SACHLICHKEIT AUSGERICHTET)



Sind QR-Codes eine Chance für sachliche Information?
(praktische Überlegung)

SO KANN MAN UMFASSENDE INFO FÜR INTERESSIERTE ANBIETEN



Zusammenfassung und Start der Diskussion

1. Es geht weniger darum, ob man für oder gegen Warnhinweise ist, sondern um 

die Inhalte von Warnhinweisen (Problemansatz vs. Bevölkerungsansatz)

2. Durch den Zusammenhang zwischen Krebs und Alkohol werden AHWL neu 

bewertet

3. Studien sind sehr heterogen in Bezug darauf, welche Outcomes gemessen 

werden (Aufmerksamkeit, Risikoeinschätzung)

4. Real-Life-Intervention finden kaum statt und die meisten Studien beziehen sich 

auf die unmittelbare Outcomes

5. Beurteilung der Effektivität von Warnhinweise ausschlaggebend für rechtliche 

Entscheidungen in Bezug auf Marktfreiheit

6. Sind Warninfos auf Flaschen und Dosen sinnvoll implementierbar?
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